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Willkommen zu der vierten Ausgabe der Para Badminton News! 

Im Para Badminton gibt es kein Sommerloch. Wenn es hier zu heiß wird, machen die 
Athlet*innen sich auf in kühlere Gefilde z.B. nach Südamerika. Ein Bericht dazu findet ihr 
unter der Rubrik „Sportliches“. Außerdem gab es in den vergangenen Monaten viele 
Veranstaltungen, über die wir berichten. Lasst euch überraschen und viel Spaß beim 
Lesen!    

 

 

 

Annika Schröder – Mit Leidenschaft und klaren Zielen im Para Badminton 

Annika Schröder ist 29 Jahre alt, startet in der 
Rollstuhlklasse WH2 und spielt für den SC Union 08 
Lüdinghausen. Ihr Weg zum Para Badminton begann 2016, 
als sie auf der Suche nach einer neuen Sportart auf einen 
Schnuppertag des Deutschen Behindertensportverbands 
(DBS) aufmerksam wurde. Sie probierte die Sportart aus, 
fand schnell Gefallen daran und blieb dabei. Zunächst 
trainierte sie einmal wöchentlich in Dortmund. Ende 2017 
legte sie sich ihren eigenen Sportrollstuhl zu und suchte 
nach einer Trainingsmöglichkeit in Wohnortnähe. In 
Münster konnte sie schließlich weitertrainieren. Ein 
wichtiger Schritt folgte im Sommer 2019, als sie erstmals 
Trainingseinheiten mit Teilen der damaligen 
Nationalmannschaft absolvierte. 

Ihr sportlicher Weg führte sie kontinuierlich nach oben: Seit 2022 gehört Annika dem NK2-
Kader an, 2024 gelang ihr der Aufstieg in den NK1. Doch neben dem Sport verfolgt sie 
auch beruflich einen anspruchsvollen Weg. Nach ihrem Bachelor- und Masterstudium der 
Psychologie, das sie Ende 2020 abschloss, begann sie 2021 ihre 
Psychotherapeutenausbildung. Beides miteinander zu vereinbaren, erfordert viel 
Organisation und Einsatz – zumal ein Teil der Ausbildung auch an Wochenenden in 
Seminaren stattfindet. Darüber hinaus engagiert sich Annika als Aktivensprecherin der  



   

 

 

Nationalmannschaft und bringt sich auch beim DBS ein. Wenn neben Sport, Ausbildung 
und Engagement noch etwas Zeit bleibt, verbringt sie diese gerne mit Freunden. Und 
manchmal genießt sie es einfach, auch mal nichts tun zu müssen. 

Sportlich hat Annika klare Vorstellungen davon, wohin ihr Weg führen soll. Die Zeit bis 
zum Beginn der Qualifikation für die Paralympischen Spiele in Los Angeles im April 
möchte sie gezielt nutzen, um sich technisch, taktisch und athletisch weiterzuentwickeln. 
Ein wichtiges Zwischenziel ist für sie eine erfolgreiche Europameisterschaft 2027, die – wie 
bereits 2023 – im Rahmen der European Para Championships stattfinden wird. Ihr großes 
Ziel ist die Teilnahme an den Paralympischen Spielen 2028 in Los Angeles. 

Auch über die eigene sportliche Karriere hinaus blickt Annika nach vorne: Langfristig kann 
sie sich gut vorstellen, Nachwuchsspielerinnen und -spieler im Para Badminton an den 
Leistungssport heranzuführen und ihre eigenen Erfahrungen weiterzugeben. Damit 
verbindet sie ihre persönlichen sportlichen Ambitionen mit dem Wunsch, die Entwicklung 
der Sportart aktiv mitzugestalten. 

 

 ALLGEMEINES 

 

Paralympischer Sporttag, Hannover 

Im Juli veranstaltete der DBS seinen ersten Paralympischen Sporttag. Für die Premiere an 
der Landessportschule in Hannover meldeten sich knapp 20 Interessierte, überwiegend 
aus dem Großraum Niedersachsen, an. 

Der Paralympische Sporttag basiert auf dem in den Niederlanden erfolgreich etablierten 
Konzept zur Nachwuchsgewinnung, das erstmals auf den deutschen Para Sport 
übertragen wurde. Ziel der Veranstaltung ist es, Menschen mit Behinderung 
entsprechend ihrer individuellen Voraussetzungen gezielt an geeignete Para Sportarten 
heranzuführen, sportliche Potenziale frühzeitig zu erkennen und den Übergang in 
bestehende Vereins- und Verbandsstrukturen zu erleichtern.  

Je nach individuellen Voraussetzungen und Vorlieben, konnten die Teilnehmenden bis zu 
vier Sportarten unter der Anleitung von erfahrenen Trainer*innen ausprobieren. 
Natürlich war auch das Para Badminton Team mit am Start und konnte einigen Akteuren 
die abwechslungsreiche Sportart schmackhaft machen. Jetzt liegt es daran Vereine für die 
Interessierten zu finden, damit sie weiterhin mit Spaß Badminton trainieren können. 

 

 



   
Sportcamp Duisburg 

28 Kinder und Jugendliche mit Amputationen und 
Dysmelien kamen beim ersten Para Sportcamp des 
Deutschen Behindertensportverbandes (DBS) und des 
Behinderten- und Rehabilitationssportverbandes 
Nordrhein-Westfalen (BRSNW) in Duisburg zusammen. 
Drei Tage lang konnten die fünf- bis 15-Jährigen acht 
Para Sportarten ausprobieren – darunter auch Para 
Badminton. Die Begeisterung für unseren Sport hätte 
kaum größer sein können. Nach einer kurzen 
Eingewöhnung am ersten Tag z.T. mit Luftballons und 
erst im Anschluss mit Federbällen, war am zweiten Tag 
kein Halten mehr. Die Kinder stürmten auf die Felder und konnten es kaum erwarten, 
endlich loszulegen. Unter der Anleitung von Christopher Skrzeba (Chef-Bundestrainer), 

Jens Janisch (Bundesstützpunkt-Trainer) und 
Robin Weiler (Para Badminton Nationalspieler) 
kam auch die fachliche Expertise nicht zu kurz. So 
haben die jungen Teilnehmenden nicht nur Spaß 
und Begeisterung mit nach Hause nehmen 
können, sondern auch ein paar handfeste Tipps, 
die sie dann hoffentlich bald in ihren Vereinen 
umsetzen können. Wir würden uns jedenfalls 
freuen, wenn wir das Feuer für Badminton 
entfachen konnten. 

 

Para Badminton Aktionstag (DBV) und Sportwoche für Alle (DBS) 

Im Rahmen der  vierten „SportWoche für Alle“ des Deutschen Behindertensportverbandes 
(DBS) haben auch wir, der DBV in Zusammenarbeit mit dem SV Thomasstadt (Kempen), 
ein Angebot geschaffen für Menschen mit und ohne Behinderung. Auftakt war dabei 
unser neuer „Para Badminton Aktionstag“, zu dem wir am 20.09.2026 nach Kempen 
eingeladen haben. Hier gab es die Möglichkeit Para Badminton ungezwungen unter 
professioneller Anleitung von Christopher Skrzeba (Chef-Bundestrainer Para Badminton) 
auszuprobieren. Fortgesetzt wurde der Aktionstag mit dem Angebot zum offenen 
Training an mehreren Terminen in der darauffolgenden Woche. Leider haben wir diesmal 
nicht viele Teilnehmende akquirieren können. Dennoch halten wir den Aktionstag an sich 
für ein durchaus vielversprechendes Konzept und werden es zukünftig noch 
professioneller umsetzen. 

 



   
REHACARE 

Immer jährlich findet in Düsseldorf die REHACARE statt. Sie gilt 
als die weltweit größte und führende Fachmesse für 
Rehabilitation, Prävention, Inklusion und Pflege. Unter der 
Leitung des Behinderten Rehabilitations- und Sportverband 
Nordrhein-Westfalen (BRSNW) verwandelt sich die Messehalle 
7a zu einer einzigen großen Sporthalle. Das Angebot an Para 
Sportarten ist riesig und die Besucher haben die Möglichkeit, 
alles ausführlich zu testen. Natürlich darf auch Para Badminton 
nicht fehlen.  

Umgesetzt wird Badminton schon seit mehreren Jahren vom 
DRS (Deutscher Rollstuhl-Sportverband) in Kooperation mit dem 

Verein RBG Dortmund 51. Sie sind mit einem Stand und einem Badmintonfeld vertreten.  

Auch wir, der DBV Para Badminton, durften in diesem Jahr erstmalig den Stand am Freitag 
und Samstag mitbetreuen. Der Freitag war vor allem von 
Auszubildenden und Schüler*innen aus dem Pflegebereich 
besucht. Samstag hingegen erfreuten sich Familien und Kinder an 
den vielen Sportmöglichkeiten. Auf dem Badmintoncourt gab es 
kaum eine freie Minute und die Sportrollstühle waren durchgängig 
belegt. Menschen mit und ohne Behinderungen zeigten ihr 
Badminton-Können im Sitzen. Klar im Vorteil die Menschen, die 
bereits einen Rollstuhl in ihrem Alltag nutzen. Selbstverständlich 
aber ging es nicht um Wettkampf, sondern um Ausprobieren, 
Spaß haben, Menschen kennenlernen und sich auszutauschen.  

 

 

SPORTLICHES 

 

Brazil Para Badminton International 

Beim Brazil Para Badminton International 2026 in São Paulo (27. Juli bis 1. August) haben 
die deutschen Spielerinnen und Spieler mit starken Auftritten überzeugt. Besonders 
erfolgreich waren Robin Weiler und Julia Schramm, die im Mixed der Klasse SH6 bis ins 
Finale stürmten und am Ende einen starken zweiten Platz holten. 

Auch im Damen-Einzel SH6 spielte Julia Schramm ein starkes Turnier. Nach dem 
Gruppensieg und einem klaren Viertelfinalerfolg gegen die Brasilianerin Dos Reis 
Henrique ging es ins Halbfinale. Dort musste sie sich der späteren Siegerin Manisha Patel 



   
aus Indien geschlagen geben. Mit Bronze durfte Schramm trotzdem über ihre zweite 
Medaille in São Paulo jubeln. 

Eine weitere Bronzemedaille ging an Annika Schröder im Damen-Einzel WH2. Nach einem 
souveränen Gruppensieg setzte sie sich im Viertelfinale ungefährdet gegen die 
Brasilianerin Antunes durch. Im Halbfinale entwickelte sich gegen die Spanierin Maya 
Alcaide ein enges Match. Nach drei umkämpften Sätzen musste sich Schröder knapp 
geschlagen geben. 

Parabadminton-Bundestrainer Christopher Skrzeba zeigte sich entsprechend zufrieden: 
„Julia und Robin haben sich in den letzten Monaten am Bundesstützpunkt richtig gut 
entwickelt. Ihre Zielstrebigkeit und ihr Einsatz im Training wurden mit dem Finaleinzug in 
São Paulo belohnt.“ 

 

Peru Para Badminton International 

Direkt im Anschluss ging es vier Flugstunden weiter nach Lima, Peru. Bei dem Level 2 
Turnier konnte in den meisten Fällen an die guten Leistungen aus Brasilien angeknüpft 
werden. Verstärkt wurde das Team hier um Rick Cornell Hellmann (WH2) und Jan-Gerriert 
Janßen (WH2). Diesmal konnte Annika Schröder sogar mit Silber im Dameneinzel WH2 
nach Hause reisen. Auch Rick Hellmann belohnte seine guten Leistungen mit dem zweiten 
Platz im Herreneinzel WH2. 

 

 

TERMINE 

 

25.10.2026 – Integra-Badminton Turnier  beim RSC Rheinland e.V. / Troisdorf 
https://rsc-rheinland.de/events/integra-badminton-turnier-2024-2/ 

 

 
07.11.2026  
Para Badminton Camp 
12:00 – 18:00 Uhr 
Deutsches Badminton Zentrum, Südstr. 23, 45470 Mülheim an der Ruhr 
Bei Interesse bitte melden unter para@badminton.de 
 
 
 



   
08.11.2026 - Integra-Workshop bei der RBG Dortmund 51 e.V. / Dortmund 

14.11. – 15.11.2026 – Deutsche Meisterschaft Para Badminton beim TSV Spandau / Berlin 
https://cloud.badminton.de/index.php/apps/forms/s/4NCQYXw2Lr7TNe7gDFZeffYL  

12.12.2026 – Integra-Badminton Turnier bei der RBG Dortmund 51 e.V. / Dortmund 
https://www.rbg-dortmund51.de/ 

Internationaler Meldeschluss: 

 Bahrain Para Badminton International 2027 am 10.11.2026 
 Egypt Para Badminton International 2027 am 24.11.2026 
 Spanish Para Badminton International II 2027 am 12.01.2027 

 

 

  

Wir haben eine neue Mailadresse für alle Anliegen rund um Para Badminton. Ob ihr 
Fragen zum Sport an sich habt, wir euch bei der Vereinssuche unterstützen können, ihr 
mit uns einen Aktionstag in eurem Verein umsetzen wollt, etc.. Ab sofort erreicht ihr uns 
schnell und unkompliziert unter para@badminton.de 

Wir freuen uns von euch zu hören! 놴놲놵놶놷놳 

GOOD NEWS 


